
Pflege geölter Böden 

 

Bei einer Ölbehandlung wird die Holzoberfläche versiegelt und man erhält eine starke Oberfläche. 

Der Ölfilm schützt die Holzoberfläche vor Verschmutzungen und vor eindringenden Flüssigkeiten. Ist 

dieser nicht mehr intakt, können Schmutz und Feuchtigkeit in die Holzporen eindringen und der 

Boden wird mit der Zeit trocken und ausgelaugt wirken. Daher ist es wichtig, den Ölfilm zu bewahren. 

Damit der Boden schön bleibt, ist es wichtig ihn regelmäßig zu pflegen. Je nach Anwendungsbereich 

und Platzierung des Raumes muss der Fußboden gereinigt werden. Der Eingangsbereich und der 

Küchenboden sind in der Regel die meist beanspruchtesten Böden in einer Wohnung und bedürfen 

daher mehr Aufmerksamkeit bei der Pflege. 

Um den Boden zu reinigen, empfehlen wir unsere skandinavische Bodenseife. Hierbei handelt es sich 

um eine rückfettende Seife, die das Holz vor Austrocknungen schützt. In 5l lauwarmen Wasser mischt 

man ca. 10 ml der Bodenseife. Den Boden sollte man immer in Längsrichtung der Dielen wischen. Es 

darf nicht zu nass gewischt werden und nur mit lauwarmen oder kaltem Wasser. Der Lappen sollte 

gut ausgewrungen werden. Anschließend lässt man den Boden gut trocknen. 

Um den durch die Versiegelung gebildeten Ölfilm intakt zu halten und ggf. zu erneuern, empfiehlt es 

sich, den Boden in regelmäßigen Abständen neu zu ölen. Wie regelmäßig, ist abhängig von der 

Beanspruchung des Bodens. Das Ölen kleinerer Flächen ist möglich, doch erzielt man durch das Ölen 

der ganzen Fläche ein schöneres und ebenmäßigeres Ergebnis.  

Bevor der Boden neu geölt wird, sollte der Boden vorher mit Essigwasser (100 ml 32%iger Essigsäure 

auf 5L lauwarmen Wasser) gereinigt werden. Das Essigwasser neutralisiert Seifen- und Schmutzreste 

auf dem Boden. Auch hier ist es wichtig, nicht zu nass und nicht mit zu warmen Wasser zu wischen. 

Bei Bedarf sollte die Oberfläche vorsichtig angeschliffen und dann gründlich gesaugt werden. Dann 

trägt man genügend Bodenöl auf, um den Boden zu sättigen. Nach einer Einwirkzeit von max. 30 min 

muss überschüssiges Öl sorgfältig von der Oberfläche abgenommen und der Boden poliert werden. 

Bleibt Öl an der Oberfläche entsteht eine klebrige Schicht, die schwer zu entfernen ist. 

Anschließend sollte der Boden oder die Fläche mindestens 24-36 Stunden trocknen und nicht 

betreten werden. 

Es ist unbedingt darauf zu achten, dass die geölte Oberfläche nicht komplett abgenutzt wird. Geölte 

Böden sollten bei starker Beanspruchung wiederholt geölt werden.  

 

Kurz und übersichtlich: 

Reinigung 

100 ml rückfettende Bodenseife in 5L lauwarmen Wasser mischen. 

In Längsrichtung und mit einem ausgewrungenen Lappen oder Wischmopp den Boden wischen. 

Den Boden gut trocknen lassen. 

 

Pflege durch erneutes Ölen 



100 ml 32%ige Essiglösung in 5l lauwarmes Wasser geben. 

Den Boden mit dem Essigwasser reinigen, nicht zu nass und nicht mit zu warmen Wasser wischen. 

Den Boden gut trocknen lassen. 

Die Oberfläche vorsichtig anschleifen und anschließend gründlich saugen. 

Eine gute Menge Öl satt auf den Boden auftragen und max. 30 Minuten einwirken lassen. 

Anschließend das überschüssige Öl mit einem Baumwolllappen polierend abnehmen. 

Den Boden 24-36 Stunden nicht betreten.   

 

 


